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Informationen im Rahmen der Aufnahme oder des 
Platznutzungsvertrages   

wegen der Erhebung und Verarbeitung personenbezogener Daten (vgl. Art. 13 DSGVO) 
 
 

1. Wer ist für die Datenverarbeitung verantwortlich 
 

Reit- und Fahrverein Vierlanden e.V. 
Neuengammer Hausdeich 121 
21039 Hamburg 

 Vertretungsberechtigter Vorstand:  
 Nicola Timman (pummi@reitverein-vierlanden.de)   
 Sina Endres (sina@reitverein-vierlanden.de) 

 
2. Zu welchem Zweck werden die Daten erhoben und aufgrund welcher 

Rechtsgrundlage?  
2.1 Aufnahmeantrag 

 
Personenbezogene Daten werden für die Durchführung des 
Mitgliedschaftsverhältnisses verarbeitet (z.B. Einladung zu Versammlungen, 
Beitragseinzug, Organisation des Sportbetriebes). 
 
Rechtsgrundlage für die Verarbeitung ist:  

• Zur Erfüllung einer vertraglichen Pflicht Art. 6 Abs. 1 lit. b) DSGVO  
Die Verarbeitung der personenbezogenen Daten erfolgt in erster Linie 
aufgrund der Erforderlichkeit zur Erfüllung des Vertrages. Bei dem 
Vertragsverhältnis handelt es sich um das Mitgliedschaftsverhältnis im Verein. 

• Im Rahmen der Interessenabwägung, Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO,  
Des Weiteren ist der Verein aufgrund seiner Mitgliedschaft im Hamburger 
Sportbund e.V. und dem Landesverband der Reit- und Fahrverein Hamburg 
e.V. dazu verpflichtet, Daten dorthin zu übermitteln und daher zu erheben. Die 
Verarbeitung der Daten ist zur Wahrung eines berechtigten Interesses 
unseres Vereins erforderlich. Das berechtigte Interesse folgt aus der 
Notwendigkeit der Mitgliedschaft in den Verbänden, um den Vereinszweck 
erfüllen zu können. Darüber hinaus ergibt sich das berechtigte Interesse, auch 
aus der Notwendigkeit Vereinsaktivitäten strukturiert zu koordinieren und 
Mitglieder effizient informieren zu können.  

• Aufgrund Ihrer Einwilligung, Art 6 Abs. 1 lit. a DSGVO  
Für die Erhebung weiterer personenbezogener Daten und für solche Daten, 
die in den Vereinspublikationen und/ oder Online-Medien veröffentlicht 
werden sollen, wird eine schriftliche Einwilligungserklärung des Mitgliedes 
unter Beachtung des Art. 7 DSGVO eingeholt. Die Datenverarbeitung erfolgt 
auf Basis der gesetzlichen Bestimmungen des Art. 6 Abs. 1 lit a DSGVO. 
Dazu ist ein entsprechendes Formblatt des Vereins vom Mitglied zu 
unterschreiben. Die Entscheidung zur Erhebung weiterer personenbezogener 
Daten und deren Veröffentlichung trifft das Mitglied freiwillig. Das 
Einverständnis kann das Mitglied jederzeit ohne nachteilige Folgen mit 
Wirkung für die Zukunft gegenüber dem Vereinsvorstand widerrufen. 

Sie können jederzeit Widerspruch gegen die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen 
Daten einlegen (Art. 21 Abs. 4 i.V.m. Abs. 1 und 2 DSGVO).  
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2.2 Platznutzungsvertrag  
 
Personenbezogenen Daten werden für die Durchführung und zum Abschluss 
des Platznutzungsvertrages erhoben.  
 
Rechtsgrundlage für die Verarbeitung der personenbezogenen Daten ist Art. 
6 Abs. 1 lit. b) DSGVO. Die Verarbeitung erfolgt aufgrund der Erforderlichkeit 
zur Erfüllung eines Vertrages. Bei dem Vertragsverhältnis handelt es sich um 
den Platznutzungsvertrag. 
 

3. Kategorien von personenbezogenen Daten, die von uns verarbeitet werden 
 

3.1 Aufnahmeantrag 
 

Folgende Daten werden verarbeitet:  
• Name  
• Kontaktdaten: Anschrift, E-Mail, Telefon 
• Geburtsdatum 
• Mitgliedsnummer 
• Ort der Sportausübung  
• Kontoverbindung: Name, Vorname, IBAN   

 
3.2 Platznutzungsvertrag  

 
Folgende Daten werden verarbeitet:  
• Name, Vorname  

 

4. Empfänger, denen die Daten mitgeteilt werden können  

Innerhalb des Vereins erhalten ausschließlich diejenigen Stellen Ihre Daten, die diese 
im Rahmen der Durchführung Ihrer Mitgliedschaft oder zur Abwicklung des 
Platznutzungsertrages benötigen. Ferner erhalten diejenigen Stellen Ihre Daten, 
welche diese zur Erfüllung der gesetzlichen Pflichten des Vereins benötigen.  

Zudem können insbesondere den nachfolgend genannten die erforderlichen Daten 
übermittelt werden:  

Kreditinstitute Abwicklung des Zahlungsverkehrs 

Registergericht & Behörden Gesetzliche Auskunftspflichten 

Landesverband der Reit- und 
Fahrverein Hamburg e.V. 

Verpflichtung als Mitglied gegenüber dem 
Verband 

Hamburger Sportbund e.V. Verpflichtung als Mitglied gegenüber dem 
Verband 

5. Übermittlung Ihrer Daten an ein Drittland oder an eine internationale 
Organisation  

Eine Datenverarbeitung außerhalb der EU bzw. des EWR findet nicht statt.  
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6. Dauer der Aufbewahrung 

Wir verarbeiten und speichern personenbezogene Daten der betroffenen Person nur 
für den Zeitraum, der zur Erreichung des Speicherungszwecks erforderlich ist oder 
sofern dies durch den Europäischen Richtlinien- und Verordnungsgeber oder einen 
anderen Gesetzgeber in Gesetzen oder Vorschriften, welchen der für die 
Verarbeitung Verantwortliche unterliegt, vorgesehen wurde. 
  
Entfällt der Speicherungszweck oder läuft eine vom Europäischen Richtlinien- und 
Verordnungsgeber oder einem anderen zuständigen Gesetzgeber vorgeschriebene 
Speicherfrist ab, werden die personenbezogenen Daten routinemäßig und 
entsprechend den gesetzlichen Vorschriften gesperrt oder gelöscht. 
 
Beim Austritt aus dem Verein werden die personenbezogenen Daten des Mitglieds 
aus der Mitgliederdatenverwaltung gelöscht.  
Personenbezogene Daten, die die Kassenverwaltung betreffen, werden gemäß den 
steuergesetzlichen Bestimmungen bis zu zehn Jahre ab der schriftlichen Bestätigung 
des Austritts durch den Vorstand aufbewahrt. Sie werden gesperrt. 

 
Auch die mit dem Abschluss des Platznutzungsvertrages erhobenen 
personenbezogenen Daten haben eine Relevanz für die Kassenverwaltung und 
werden daher zehn Jahre ab Abschluss des Vertrages aufbewahrt.  
 

7. Betroffenenrechte  

Jede betroffene Person hat die folgenden Datenschutzrechte nach der DSGVO und 
dem BDSG:  

• Recht auf Auskunft nach Artikel 15 DSGVO  
• Recht zur Berichtigung unrichtiger Daten nach Artikel 16 DSGVO  
• Recht auf Löschung nach Artikel 17 DSGVO  
• Recht auf Einschränkung der Verarbeitung nach Artikel 18 DSGVO  
• Recht auf Datenübertragbarkeit nach Artikel 20 DSGVO  
• Recht auf Widerspruch nach Artikel 21 DSGVO  
• Beschwerderecht bei einer zuständigen Datenschutzaufsichtsbehörde nach 

Art. 77 DSGVO i.V. m. § 19 BDSG  
• das Recht, eine erteilte Einwilligung jederzeit widerrufen zu können, ohne 

dass die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf 
erfolgten Verarbeitung hierdurch berührt wird.  

Auskunfts-, Berichtigungs- und Löschungsbegehren sowie der Widerruf bzw. der 
Widerspruch bezüglich der weitergehenden Nutzung der Daten aufgrund einer an uns 
erteilten Einwilligungen können unter der Adresse des Vorstandes formlos erklärt 
werden. 

8. Ihr Beschwerderecht bei der zuständigen Aufsichtsbehörde  

Ihnen steht ein Beschwerderecht bei der Datenschutzaufsichtsbehörde zu, Art. 77 
DSGVO. Die für uns zuständige Aufsichtsbehörde ist:  

Der Hamburgische Beauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit, Klosterwall 
6, 20095 Hamburg  

 


